
Sehr geehrte Damen und Herren, liebe Freundinnen und Freunde,

ich wünsche Ihnen ein frohes, gesundes und erfülltes neues Jahr 2024 und 
bedanke mich zugleich für die zahlreichen Begegnungen im vergangenen 
Jahr, für die vielen Gespräche und Anregungen, für Ihr Lob und Ihre kons-
truktive Kritik. 
Für einen kleinen Jahresrückblick habe ich für Sie einige Momente ausge-
wählt, die einen Teil meiner parlamentarischen Arbeit widerspiegeln. Große 
Resonanz fanden unter anderem mein »Bratort« vor meinem Wahlkreisbüro 
in Hockenheim und im Rahmen einer Wahlkreistour meine »AnsprechBAR« 
in Oftersheim. In Stuttgart wurde ich zum Vorsitzenden des Arbeitskreises 
Bildung und zum bildungspolitischen Sprecher unserer CDU-Landtagsfrak-
tion Baden-Württemberg gewählt, in Schwetzingen stellte ich gemeinsam 
mit Peter Prange mein neues Buch »Shakespeare und die Entstehung des 
europäischen Geistes« vor. Im Plenum des Landtags habe ich zu zahlreichen 
Themen gesprochen und vor Ort eine Spendenaktion für einen Pool-Lift 
im Aquadrom initiiert. Gemeinsam mit unserem Bundestagsabgeordneten 
Olav Gutting bin ich oft im Wahlkreis präsent (hier: Eröffnung des Straßen-
festes in Reilingen). Schön ist es, dass die Gemeinderatsfraktion unserer 
CDU Neulußheim mit Claudia Piorr Zuwachs bekommen hat. Und aus voller 
Überzeugung habe ich ferner die Apotheker bei ihrem Streik unterstützt.
Mit ganzer Kraft werde ich mich auch weiterhin für Sie und Ihre berechtigten 
Interessen einsetzen!

Am 13. Januar 2024 in Stuttgart: 
 

Oscar-Wilde-Lesung im Theater der Altstadt
Oscar Wilde war einer der bekanntesten und umstrittensten Schriftsteller im viktorianischen 
Großbritannien des 19. Jahrhunderts. Mit geistreichen Sprüchen und scharfsinnigem Humor übte 
der Dandy bissige Gesellschaftskritik, in der er die engen Moralvorstellungen zum Anlass nahm, 
Doppelmoral und Scheinheiligkeit aufzudecken. Wilde selbst konnte hingegen »allem widerste-
hen, nur der Versuchung nicht«, das zeigt sich in seiner bewegten Biographie.

Andreas Sturm, baden-württembergischer Landtagsabgeordneter und Autor (»Das Shakespeare-
Prinzip«), nimmt Sie mit auf die Reise zu den wichtigen Lebensstationen des irischen Schriftstel-
lers und liest aus den bekanntesten Werken wie »Ernst sein ist alles« oder »Das Bildnis des Dorian 
Gray«.

Nach diesem illustren Abend über ein literarisches Genie, welches zeitlebens »über seinen Ver-
hältnissen, aber unter seinem Anspruch« gelebt hat, werden Sie überzeugt sein, dass das Motto 
»Born to be Wild(e)« älter ist, als der Hit aus dem Jahr 1968.

Sonntag, 13. Januar 2024 / 17:00 Uhr / Theater der Altstadt, Rotebühlstraße 89, 70178 Stuttgart
Tickets: https://theater-der-altstadt.reservix.de/p/reservix/group/448568

Ihr Andreas Sturm
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Spendenaktion: Schwimmkurse 
für Grundschüler

Beim Schlachtfest der CDU Neulußheim, 
unterstützt von Wurstwaren Cornelius, 
wurden 675 Euro eingenommen. Peter 
Cornelius, Inhaber von Cornelius Wurst-
waren, verdoppelte diesen Betrag. Somit 
können die beiden Projekte, die Schwimm-
kurse für Grundschüler und der Pool-Lift 
für das Aquadrom, unterstützt werden. 
Die Übergabe der Spende an Werner 
Krauß vom Neulußheimer Bürgerhilfever-
ein, der die Schwimmkurse fördert, fand 
im vergangenen Jahr statt. Die Spenden 
für den Poollift, für den auch am „Tag der 
offenen Tür“ in Hockenheim gesammelt 
wurde, werden in Kürze übergeben.

Volle Solidarität mit unseren Landwirten!

In einem offenen Brief an Bundeskanzler Olaf Scholz (SPD), der auch von Andreas Sturm unterzeichnet wurde, hat 
die baden-württembergische CDU-Landtagsfraktion am 20. Dezember 2023 die Bundesregierung nachdrücklich 
dazu aufgefordert, ihre Sparpläne, die insbesondere die Agrarbranche hart treffen, zu ändern. 
„Die von der Bundesregierung kurz vor Weihnachten angekündigten Maßnahmen, darunter das Ende der Steuer-
vergünstigungen beim Agrardiesel und die Streichung der Kfz-Steuerbefreiung für landwirtschaftliche Fahrzeuge, 
stellen eine Bedrohung für die Existenz vieler Höfe dar, diese Einschnitte gefährden nicht nur die Betriebe in ihrer 
Existenz, sondern erschweren auch massiv eine sichere, regionale und verbrauchernahe Lebensmittelversorgung“, 
kritisieren die Christdemokraten. „Die Berliner Ampel-Regierung rudert jetzt angesichts des massiven Protests 
der Landwirte teilweise zurück, aber das reicht nicht! Diese Kürzungen müssen komplett vom Tisch!“, so Sturm.
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